
 

 

 

 

 
       Lehrstuhl für Europastudien  

 

 

 

     

Deutsch

„Kirchliches Versöhnungshandeln im Interesse des deutsch

15. September 2011 (Donnerstag) 

 

bis 15.00 Uhr:  Anreise nach Dresden

15.00 Uhr:   Abfahrt Richtung Kreisau

18.00 Uhr:  Ankunft in Kreisau

18.15 Uhr:  Eröffnung der Konferenz 

 

18.15-20.00 Uhr: Panel I 

 

Andrea Strübind: Das Tübinger Memorandum

 

Piotr Madajczyk: Die EKD-Denkschrift über die Lage der Vertriebenen und das Verhältnis des

       deutschen Volkes zu seinen östlichen Nachbarn

 

Diskussion 

 

20.00 Uhr:   Abendessen 

 

 

  

  

 

Deutsch-polnische Konferenz in Kreisau 

15. – 17. September 2011 

 

„Kirchliches Versöhnungshandeln im Interesse des deutsch-polnischen Verhältnisses (1962

 

Tagungsprogramm 

 

 

Dresden 

Abfahrt Richtung Kreisau 

Ankunft in Kreisau 

Eröffnung der Konferenz  

Das Tübinger Memorandum. 

Denkschrift über die Lage der Vertriebenen und das Verhältnis des

deutschen Volkes zu seinen östlichen Nachbarn. 

polnischen Verhältnisses (1962-1989)“ 

Denkschrift über die Lage der Vertriebenen und das Verhältnis des 



16. September 2011 (Freitag) 

 

8.00-9.00 Uhr:  Frühstück 

 

9.00-10.45: Panel II 

 

Jerzy Myszor: Der Briefwechsel zwischen polnischen und deutschen Bischöfen. Geschichte  

  und Deutung. 

 

Katarzyna Stokłosa: Religiöse Komponenten in der polnischen Politik von Solidarność bis  

      Radio Maryja. 

 

Diskussion 

 

10.45-11.15 Uhr:  Kaffepause 

 

11.15-13.00: Panel III 

 

Dariusz Wojtaszyn: Karitative Hilfeleistungen für Solidarność. 

 

Annemarie Franke: Konferenz in Kreisau „Chrześcijanin w społeczeństwie“ (Der Christ in der 

           Gesellschaft). 

 

Diskussion 

 

13.00-14.30 Uhr:  Mittagessen und Mittagspause 

 

14.30-16.00: Panel IV 

 

Gerhard Ringshausen: Kreisau – ein Ort des Widerstandes mit religiöser Dimension? 

 

Mateusz Hartwich: Kreisau als Ort kirchlicher Erinnerungsarbeit? 

 

Diskussion 

 

16.00-16.30 Uhr:  Kaffepause 



16.30-18.00: Panel V 

 

Gerhard Besier: Die Funktion des Katholischen bei dem symbolischen Treffen Kohl-Mazowiecki  

     im November 1989. 

 

Gerhard Gnauck: Die Rolle des Religiösen in der europäischen Nachbarschaftspolitik. 

 

Diskussion 

 

18.30 Uhr:   Abendessen 

 

 

17. September 2011 (Samstag) 

 

8.00-9.00 Uhr:  Frühstück 

 

9.00-10.30: Panel VI 

 

Beth Grieche-Pollele: Die Ambiguitäten des Religiösen in der Geschichte des 20. Jahrhunderts. 

 

Urs Altermatt: Taugt das Römisch-Katholische als kulturpolitisches Ferment für Europa? 

 

Diskussion 

 

10.30-11.00 Uhr:  Zusammenfassung der Ergebnisse 

 

Abreise 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Finanziert aus Mitteln der Stiftung für deutsch-polnische Zusammenarbeit 

 


